
 STADT EMMERICH AM RHEIN 
D E R  B Ü R GE R ME I ST E R 

 
 
 

Niederschrift 

zur 5. Sitzung 
 der Seniorenvertretung 

am 15.06.2016 

um 17:00 Uhr im Ratssaal 

 
 

T a g e s o r d n u n g 
 

I. Öffentlich 
 
 1     Begrüßung durch die Vorsitzende und Feststellung der Nieder-

schrift vom 02. März 2016 
 
 2     Genehmigung der Tagesordnung (Änderungen, Ergänzungen) 
 
 3     Vortrag durch Herrn Ernst E. Herrmann, Fachberater fü selbstbe-

stimmtes/technikunterstütztes Wohnen im Alter (AAL = Ambient 
Assisted Living) 

 
 4     Berichte aus den Arbeitskreisen 
 
 5     Verschiedenes 
 
 6     Mitteilungen und Anfragen 
 
 6.1     Bahngleise auf der Bahnhofstraße;  

hier Mitteilung der Vorsitzenden Frau Pawlak 
 
 6.2     Seniorenbroschüre;  

hier: Mitteilung der Vorsitzenden Frau Pawlak 
 
 6.3     Nächste Tagung der Landesseniorenvertretung;  

hier: Mitteilung der Vorsitzenden Frau Pawlak 
 
 6.4     Nächste Sitzung der Seniorenvertretung;  

hier: Mitteilung der Vorsitzenden Frau Pawlak 
 
 7     Einwohnerfragestunde 
 
 
Die Vorsitzende 
Frau Leonie Pawlak 

Die Mitglieder 

Frau Maria Bieber  
Herr Walter Braun  
Frau Ursula Brockmann  
Frau Erika Frohne  
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Herr Ernst Geldermann  
Frau Inge Hübers  
Frau Edith Meisters  

Die stellvertretenden Mitglieder 

Herr Wolfgang Heimann  
Frau Herma Matser  
Herr Josef Schmitz  
 
Entschuldigt fehlen: 

Die Mitglieder und stellvertretenden Mitglieder 

Herr Dr. Hans Jürgen Arens  
Herr Dietmar Beck  
Herr Hans Jürgen Gorgs  
Herr Frank Jöris  
Herr Kurt van Niersen  
Frau Dörte Ratay  
 

Von der Verwaltung 

Herr Peter Hinze Bürgermeister 
Herr Arnfried Barfuß  
Frau Elisabeth Schnieders  
Herr Uwe Giltjes Schriftführer 
 

I. Öffentlich 
 
 
1. Begrüßung durch die Vorsitzende und Feststellung der Niederschrift vom 

02. März 2016 
  

Die Vorsitzende Frau Pawlak eröffnet die Sitzung um 17.00 Uhr. Sie begrüßt die 
anwesenden Damen und Herren der Seniorenvertretung, Herrn Ernst Hermann, 
die Vertreter der anwesenden Emmericher Firmen Abbing & Bolk, Hendricks und 
Mönks & Scheer, die Vertreter der Verwaltung sowie die anwesenden Einwohner 
und die Presse. 
Gegen die vorgelegte Niederschrift wurden Einwände nicht erhoben. Sie wird von 
den anwesenden Mitgliedern genehmigt und von der Vorsitzenden und dem 
Schriftführer unterzeichnet. 
 

 
2. Genehmigung der Tagesordnung (Änderungen, Ergänzungen) 

 
Die Tagesordnung wird wie vorliegend genehmigt.  
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3. Vortrag durch Herrn Ernst E. Herrmann, Fachberater fü selbstbestimm-
tes/technikunterstütztes Wohnen im Alter (AAL = Ambient Assisted Living) 

  
Frau Pawlak unterstreicht, dass der Vortrag eine gemeinsame Veranstaltung des 
Demografiebeauftragten und der Seniorenvertretung ist und begrüßt Herrn Her-
mann nochmal persönlich. Sie hebt die Wichtigkeit dieses Themas besonders 
hervor und erteilt dem Vortragenden das Wort.  
Herr Hermann bedankt sich bei Frau Pawlak und Herrn Barfuß für die Einladung 
und beginnt seinen Vortrag. Der Vortrag ist als Anlage beigefügt. 
Am Ende des Vortrages bedankt sich Herr Hermann für die Aufmerksamkeit und 
steht den Anwesenden für Fragen zur Verfügung. 
Abschließend bedankt sich Frau Pawlak bei Herrn Hermann und lädt ihn ein an 
der weiteren Sitzung teilzunehmen. 
  

 
4. Berichte aus den Arbeitskreisen 
  

Herr Braun vom Arbeitskreis Sicherheit trägt vor, dass bei der Beleuchtung am 
Spielplatz „Zum Beerenboom“ eine Laterne nicht mehr funktioniert und die andere 
stark zugewachsen sei. Es handele sich um die Laternennummern 64408 und 
64409. Der Fuß - und Fahrradweg vom „Zum Beerenboom“ Richtung „Auf dem 
Spilling“ sei sehr dunkel und es wird der Antrag an die Verwaltung gestellt, ob 
dort nicht eine zusätzliche Beleuchtung aufgestellt werden könnte. Ebenfalls auf 
diesem Weg hat sich an zwei Stellen die Pflasterung abgesenkt, so dass dort ein 
höheres Unfallrisiko besteht. 
Herr Heimann vom Arbeitskreis Sicherheit bemängelt, dass viele Kreuzungsbe-
reiche durch das enorme Wachstum der Begrünungen in der Sicht eingeschränkt 
sind.  
Der Bürgermeister weist daraufhin, dass aktuell „Straßen NRW“ mit dem Schnitt 
begonnen hat. Gleichzeitig würde die Stadt Emmerich auf gefährliche Bereiche 
achten. 
 
Frau Pawlak bittet den Arbeitskreis Sicherheit darum zu prüfen, inwieweit es 
stimmt, dass Autovermietungen nicht mehr an über 70 – jährige vermieten. 
Sie merkt an, dass dies eine neue Art der Altersdiskriminierung sei und verwies 
auf einen Zeitungsartikel mit dem Thema „Zu alt für ein Ehrenamt“. 
Der Arbeitskreis sichert eine Prüfung zu. 
 
Herr Heimann spricht die allgemeine Problematik in der Stadt an, wenn es auf der 
B220 durch die Großbaustelle zur Sperrung kommt. 
Der Bürgermeister gibt an, dass aktuell Maßnahmen geplant werden, um einen 
reibungslosen und sicheren Verkehrsfluss durch Emmerich zu gewährleisten. Es 
ist aber trotzdem mit der Verlängerung von Fahrzeiten zu rechnen. 
Auf Nachfragen der Stadt Emmerich wurde durch Straßen NRW mitgeteilt, dass 
die anderen beiden Brücken in diesem Bereich nicht gleichzeitig erneuert werden 
können. 
 
Der Arbeitskreis Wohnen ist nicht vertreten. 
 
Frau Pawlak erteilt für den Arbeitskreis Soziales und Rat und Tat das Wort Frau 
Bieber. Eine Abordnung der Seniorenvertretung hat das Agnesheim in Rees nach 
dem Um – und Erweiterungsbau besucht.   
Dort befinden sich nun 77 Einzelzimmer und 1 Doppelzimmer auf 2 Wohnberei-
chen. Es findet keine Trennung der Bewohner zwischen mit und ohne Pflegbe-
dürftigkeit statt. 
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Frau Bieber berichtet ausführlich über die gelungene Ausstattung des Heimes 
und der einzelnen Zimmer sowie über die verschiedenen Angebote der Senio-
renbetreuung. Abschließend stellte Frau Bieber fest, dass dort viel für die unter-
gebrachten Bewohner geleistet wird. 
 
Frau Pawlak berichtet, dass am 13.04.2016 der Vortrag der Kreispolizei „Wie 
schütze ich mein Hab und Gut“ war, der deutliche machte, wie wichtig dies ist. 
Am  19.04.2016 war die geplante Schiffstour, der ein voller Erfolg und sehr infor-
mativ war. 
Am 27.04.2016 wurde durch Frau Pawlak und Frau Meisters  die Tagung der 
Landesseniorenvertretung besucht. Frau Pawlak berichtete über die angespro-
chenen Belange und hebt besonders hervor, dass die Seniorenvertretung der 
Stadt Emmerich am Rhein den Antrag eingebracht hat, dass die Seniorenvertre-
tung als Pflichtausschuss in die Gemeindeordnung NRW aufgenommen wird. 
Dieser Antrag wird nun durch die Landesseniorenvertretung an die Landesregie-
rung herangetragen. Für dieses Vorgehen erhielt die Seniorenvertretung der 
Stadt Emmerich am Rhein viel Anerkennung. 
 
Beim Jubiläum der Seniorenvertretung der Stadt Kevelaer am 05.04.2016 wurde 
durch Frau Pawlak der Gruß des Bürgermeisters überbracht. 
 
Die Vorsitzende appelliert an die Anwesenden immer wieder auf die Sprechstun-
den von „Rat und Tat“ jeden Montag von 10.00 – 12.00 Uhr hinzuweisen. 
Frau Gertsen will "Rat und Tat" auf die Seite "Emmerich verbindet" bringen, was 
aber schon von Frau Pawlak vorher veranlasst worden war. 
  

 
5. Verschiedenes 
  

Frau Christiane Gersten stellt das Projekt „Emmerich verbindet“, dass sie mit 
Herrn Marc Krause betreut, vor. 
Diese Internetseite ist ein Angebot für alle Bürger. 
Es ist eine Informationsplattform, die die unterschiedlichen Personen zusammen-
bringen möchte.  
Es werden ehrenamtliche Hilfen aufgezeigt. Gleichzeitig besteht auch die Mög-
lichkeit mit Frau Gertsen oder mit Herrn Krause Kontakt aufzunehmen, wenn man 
neue Hilfen anbieten will. 
Frau Pawlak bedankt sich bei Frau Gertsen. 
  

 
6. Mitteilungen und Anfragen 
  
6.1. Bahngleise auf der Bahnhofstraße;  

hier Mitteilung der Vorsitzenden Frau Pawlak 
  

Die Vorsitzende weist auf die in vorherigen Sitzungen angesprochene Problema-
tik mit den Bahngleisen auf der Bahnhofstrasse hin. Die Angelegenheit wird nun 
in den entsprechenden Ausschüssen der Stadt Emmerich am Rhein behandelte. 
Erste Änderungen erfolgten bereits mit der Aufstellung von Warnschildern. 
Ein Eltener Bürger, der dort gestürzt ist und schwerverletzt ins Krankenhaus ge-
bracht wurde, hat die Betreibergesellschaft verklagt. Frau Pawlak bleibt in Kon-
takt und wird über das Ergebnis berichten. 
Frau Meisters macht darauf aufmerksam, dass bei diesen oder ähnlichen Stürzen 
in der Regel die Polizei verständigt werden sollte. 
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6.2. Seniorenbroschüre;  

hier: Mitteilung der Vorsitzenden Frau Pawlak 
  

Frau Pawlak berichtet, dass die Seniorenbroschüre noch immer in Bearbeitung 
ist. Die Verwaltung muss noch einige Vorlagen liefern. 
 

 
6.3. Nächste Tagung der Landesseniorenvertretung;  

hier: Mitteilung der Vorsitzenden Frau Pawlak 
  

Die nächste Tagung der Landesseniorenvertretung findet am 01.07.2016 in Hil-
den statt. Das Thema ist „Seniorenvertretungen, politische Teilhabe wagen“. Wer 
dort hingehen möchte, könne bei Frau Pawlak die Einladung erhalten. 
  

 
6.4. Nächste Sitzung der Seniorenvertretung;  

hier: Mitteilung der Vorsitzenden Frau Pawlak 
  

Auf Anregung der Vorsitzenden wird die nächste Sitzung der Seniorenvertretung 
vom 07.09.2016 auf den 05.10.2016 verschoben. 
 

 
7. Einwohnerfragestunde 
  

Fragen seitens der Einwohner werden nicht gestellt. 
 
 

 
Die Vorsitzende bedankt sich bei allen Anwesenden und schließt die Sitzung um 19.04 Uhr. 
 
 
 
46446 Emmerich am Rhein, den 4. Juli 2016 
 
 
 
Leonie Pawlak  
Vorsitzende 
 
  
 
 
Uwe Giltjes 
Schriftführer 
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